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Reinhard Drees - Architekt BDA / Stadtplaner SRL / DASL
• Wettbewerbsberater der Architektenkammer NW,

Vertreter der Fachrichtung „Stadtplaner“, Regierungsbezirk Detmold
• Mitglied im Stadtplanerausschuss BAK
• Mitglied Fachkommission Stadtplanung AHO
• Mitglied Arbeitskreis VgV AHO
• Vorsitzender Belange des Berufsstandes SRL
• Mitglied Ausschuss Wettbewerb- und Vergabewesen AKNW
• Mitglied Eintragungsausschuss AKNW
• Stellv. Vorsitzender im Beirat für Stadtgestaltung der Stadt Bielefeld
• Mitglied Gestaltungsbeirat Stadt Rheda-Wiedenbrück

Drees & Huesmann . Planer   - Büroprofil / Tätigkeitsschwerpunkte
• Formelle und informelle Stadtplanung 
• Moderation von Planungsprozessen
• Projektentwicklung / Prozesssteuerung
• Wettbewerbsbetreuung

Beispiele, Erfahrungen und Auswertungen aus der Praxis unter www.dhp-sennestadt.de

info@dhp-sennestadt.de
Vennhofallee 97   . 33689 Bielefeld
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„Quartiersmanagement als Tätigkeitsfeld 
für Mitglieder der AKNW“

a) als „Vergabebegleitung“

b) als „Durchführer“
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Ziel:

Leistungsbild für vergleichbare Anforderungen als 
Ausschreibung an die zu bewerbenden Büros

Beispiel: Leistungsbild für Wettbewerbsmanagement / 
Wettbewerbsbetreuung

 Praxishinweis Nr. 42, AKNW 
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Wettbewerbsauswertungen DHP
131 WMS Treuhand, Arbeiten / Wohnen / 

Leben an der Martinsburg, OS* 2014 1 1 2. Preistr. 6 9 60% 1 15 14 93% 4,5

132 Ergänzender Museumsbau am P.-A.-
Böckstiegel-Haus, Werther * 2014 1 1 1. Preistr. 10 30 75% 1 40 34 85% 6

133 Um-/Neubau Kath. Kirche St.Lauren-
tius zum Gemeindezentr., Schieder* 2014 1 1 1. Preistr. 5 0 5 5 100% 4

134 Ev. Versöhnungs-Kirchengemeinde 
Umbau/Erw. Schnitkerhaus Rheda* 2014 1 1 1. Preistr. 8 0 8 8 100% 4

135 Ev. Martins-Kirchengem. - Gemein-
dehaus Thomaskirche, Espelkamp* 2014 1 1 1. Preistr. 6 0 6 6 100% 4

136 Vereinigte Volksbank eG Brakel
Neubau Bürogeb. als Erweiterung* 2014 1 1 1. Preistr. 5 10 67% 1 15 14 93% 4,5

137 Stadt Verl  - Nahversorger mit 
ergänz. Nutzungen, Sürenheide 2015 1 1 1. Preistr. 8 17 68% 1 25 22 88% 3,5

138 Stadt Gütersloh - Feuer- und 
Rettungswache mit Kreisleitstelle 2015 1 1 1. Preistr. 10 15 60% 1 25 20 80% 6

139 Ev.Versöhnungs-Kirchengem. Rh-W.
Kreuzkirche Wiedenbrück * 2015 1 1 1. Preistr. 7 0 7 7 100% 4

140 Stadt Verl -
Neubau Bauhof / Wertstoffhof 2015 1 1 1. Preistr. 9 16 64% 1 25 24 96% 7

141 Gemeinde Senden (Westf.) - Platz-
gestaltung am Kanal / Promenade 2015 1 1 1. Preistr. 8 17 68% 1 25 17 68% 4

142 Stadt Gütersloh
Städt. Gymnasium - Haus der Kunst 2015 1 1 1. Preistr. 8 0 8 8 100% 4

143 Ev. Kirchengemeinde Gütersloh *
Neubau Geschäftshaus Königstr.6 2015 1 6 0 6 6 100% 3

144 Stadt Verl -
Feuerwehrgerätehaus Kaunitz 2015 1 1 1. Preistr. 9 15 63% 1 24 22 92% 4,5

145 Landkreis Friesland - Verwaltungs-
gebäude als Erw. in Jever + Wohnen 2015 1 1 3. Preistr. 10 20 67% 1 30 22 73% 5

146 F+R-Brücke in Bad Oeynhausen 2016 1 4 13 76% 1 17 16 94% 5
147 Dreifeld-Sporthalle in Friedland-Groß 

Schneen 2016 1 1 1. Preistr. 8 19 70% 1 27 25 93% 5,5
148 Kath. Pfarrhaus in Wickede (Ruhr) * 2016 1 5 0 5 5 100% 3,5
149 Frei-und Verkehrsflächen in Senden 2016 1 1 1. Preistr. 8 17 68% 1 23 14 61% 4
150 Forum der Kirche und Diakonie in 

Göttingen * 2016 1 5 10 67% 1 15 13 87% 4,5

Bilanz ab 2006
(Summen, Durchschnitt, Prozent)

66 52 83% 7 11 68% 21 27 18 16 88% 4,3
100% 79% 1. Preistr. Durchschnittswerte 44% 56% Durchschnittswerte
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Von DHP betreute 
Wettbewerbe

Jahr
PG

Vorbereitg. 
Durchführg. 
Vorprüfung

realisiert / 
beauftragt

beauftragter 
Preisträger

Gesetzte 
Teilnehmer 

Geloste 
Teilnehmer 

Anteil 
geloster 

Teilnehmer 
(%)

1. 
Preisträger 
gesetzter 

Teilnehmer

1. 
Preisträger 

geloster 
Teilnehmer

aufge-
forderte 

Teilnehmer

abge-
gebene
Arbeiten

Anteil abge-
gebener

Arbeiten (%)

Laufzeit     
Wettbewerb 
ab Bekannt-

machung 
(Monate)



AKNW – „Quartiersmanagement“ 15.11.2016
Definition und Vergabe von Leistungen des Quartiersmanagements 6

„Kann externes Quartiersmanagement die gestellten 
Anforderungen erfüllen?“

Über:
• Qualitätskontrolle
• Evaluation
• Austausch
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Quartiersmanagement in der Städtebauförderung
(eine zuwendungsfähige Ausgabe)

Schwerpunkte: 
• Aktive Stadt- und Ortszentren
• Stadtumbau Ost
• Stadtumbau West
• Städtebaulicher Denkmalschutz
• Soziale Stadt – Investitionen im Quartier
• Kleinere Städte und Gemeinden

Kann es dafür ein „einheitliches“ Leistungsbild geben?
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• Welche Anforderungen werden in öffentlichen 
Ausschreibungen formuliert?

• Was ein Quartiersmanager alles können muss.

• Auswertung aus zwei EU-weiten Bekanntmachungen 
unterschiedlicher Förderschwerpunkte.
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Leistungen Quartiersmanagement:
Beispiel 1:
• Unterstützung der Stadt bei der Maßnahmenumsetzung
• Aktivierung und Beteiligung von Bewohnerinnen und Bewohnern 

und Akteuren für das Stadterneuerungsprojekt
• Entwicklung und Inszenierung von Projekten zur Förderung und 

Unterstützung von Kooperation Privater
• sowie ehrenamtliches Engagement
• Aufbau und Betreuung eines Leerstandsmanagements
• architektonische und immobilienwirtschaftliche Beratung von 

Einzeleigentümern
• Prüfen der Machbarkeit des Einsatzes städtebaulicher Gebote und 

Instrumente
• u. a. zur Inwertsetzung von Immobilien mit Sanierungsstau
• Begleitung der Erarbeitung von Konzepten und Plänen auf kleinräumlicher 

Quartiersebene   
• Öffentlichkeitsarbeit und Stadtteilmarketing
• Besetzung eines Quartiersbüros vor Ort
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Leistungen Quartiersmanagement:
Beispiel 2:
• Koordination von Maßnahmen und Projekten
• Stadtteilbüro als Anlaufstelle mit Vor-Ort-Präsenz
• Aktivierung der Bewohner und Akteure im Stadtteil
• Unterstützung der Bildung von Selbstorganisationsstrukturen
• Förderung und Entwicklung der Gemeinwesenarbeit
• Organisation von Veranstaltungen und Maßnahmen zur Information und 

Beteiligung
• Organisation der Stadtteilkonferenz
• Geschäftsführung, Abwicklung und Abrechnung des Verfügungsfonds 

FRL 14 
• Aktive Mitwirkung der Beteiligten FRL 17
• Beratung und Motivation der Eigentümerschaft
• Organisation und Durchführung der Projektkommunikation / 

Öffentlichkeitsarbeit
• Aufbau und Organisation eines Leerstandmanagements
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Leistungen Quartiersmanagement:
Fortsetzung Beispiel 2
• Akquise von nichtstaatlichen Finanzierungsinstrumenten
• Stärkung der lokalen Ökonomie
• Profilierung von Image und Identität der Innenstadt
• Mitwirkung bei der Programmevaluation
• Kontinuierliche Berichterstattung
• Erstellung von Zwischen- und Abschlussberichten
• Mitwirkung am Verwendungsnachweisverfahren
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Präsenz vor Ort, inklusive Öffnungszeiten:

• 15 Wochenstunden für Quartiersarbeit
• 10 Projektgruppensitzungen pro Monat
• 5 Abend- und Wochenendveranstaltungen pro Monat

Und das in einem Regelzeitraum von 3 Jahren
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Fazit:

a) Eine sehr komplexe Anforderung an das 
Tätigkeitsprofiel Quartiersmanagement

b) Kann es für die verschiedenen Städtebauförderungs-
schwerpunkte vergleichbare/einheitliche Leistungs-
bilder geben
Zum Beispiel in:
• Grundleistungen (gilt für alle)
• Besondere/sonstige Leistungen 

(für die jeweiligen Förderschwerpunkte)
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Unsere Leistung für Nordkirchen:

Wie bei Wettbewerben und Verhandlungsverfahren 
(früher VOF, heute VgV) machen wir nur die 
„Vergabebegleitung“ 
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Zentrales Element – Ortseinfahrt Schloßpark
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Prüfung des Schwellenwertes:

z.Zt. 209.000 € Auftragswert für eine mögliche 
EU-weite Bekanntmachung 

Nordkirchen: < 209.000 €
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Webseite DHP

Gleichzeitig Veröffentlichung auf 
• Gemeindewebseite und auf
• Vergabemarktplatz NRW

 geübte Praxis für die öffentlichen Vergabestellen



AKNW – „Quartiersmanagement“ 15.11.2016
Definition und Vergabe von Leistungen des Quartiersmanagements 18

Nordkirchen

Im ersten Förderbescheid war ein Quartiersmanagement 
bewilligt.

Hinzugekommen: Regionale 2016-Projekt

„Nordkirchen auf dem Weg zur inklusiven Gemeinde“
Das Aufgabenfeld des Quartiersmanagements unter 
stärkerer Berücksichtigung des Inklusionsgedankens.
 Lange Tradition als „Kinderheilstätte“
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Zusammenfassung

Prinzipien der EU-Vergabe auch im Unterschwellenbereich 
beachten.
• Transparenz (des Verfahrens)
• Gleichbehandlung (aller Bewerber)
• Nichtdiskriminierung (Herkunft)
Dokumentation des Verfahrens (jederzeitige Nach-
vollziehbarkeit, insbesondere für Rügen und 
Nachprüfungsverfahren)
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Abschluss des Verfahrens:

Information der Bewerber und Bieter über das Ergebnis 
der Angebote.
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